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Kölner Wohnungsgenossenschaft kauft
Cologneo III: Starkes Zeichen für

Mülheim!
Am 9. Juli 2025 erwarb die Kölner

Wohnungsgenossenschaft eG ein Grundstück in Mülheim
zur Schaffung neuer Wohnquartiere.

Deutz-Mülheimer Straße 216/216a, 51063 Köln,
Deutschland - In Köln tut sich was: Die Kölner
Wohnungsgenossenschaft eG hat ein großes Projekt an Land
gezogen. Am 7. Juli 2025 erwarb sie ein Grundstück der Adler
Group im Stadtteil Mülheim, das mit rund 7.270 Quadratmetern
geradezu einladend wirkt. Die Fläche, an der Deutz-Mülheimer
Straße gelegen, ist nicht nur eine lukrative Investition, sondern
auch Teil eines umfassenden Entwicklungsplans zur
Umgestaltung der dortigen Infrastruktur. Hier entsteht in naher
Zukunft das neue Wohnquartier „Cologneo III“.



Die Kölner Wohnungsgenossenschaft plant, insgesamt etwa 300
Wohnungen zu errichten. Dabei wird ein erheblicher Anteil der
Wohnungen mit öffentlichen Mitteln gefördert, was ein starkes
Zeichen für den fortwährenden Einsatz für bezahlbaren
Wohnraum in der Domstadt setzt. Ziel ist es, eine breite
Zielgruppe anzusprechen und sowohl frei finanzierte als auch
geförderte Wohnungen anzubieten. Christoph Moossen, der
Vorstandsvorsitzende der KWG, hebt die Wichtigkeit dieses
Neubauvorhabens hervor, das als neuer Meilenstein in der
Erschließung eines dynamischen Stadtteils gilt.

Wohnen am Wasser und die lokale
Wirtschaft stärken

Die Lage des Grundstücks könnte kaum besser sein: Direkt am
Rhein und mit einer hervorragenden Anbindung an das Kölner
Stadtzentrum wird das Wohnquartier sicher ein neuer
Anziehungspunkt. Durch die Quartiersentwicklung wird auch die
lokale Wirtschaft profitieren. Experten analysieren bereits, dass
die neue Wohnsiedlung die Nachfrage nach lokalen
Dienstleistungen erhöhen und neue Arbeitsplätze schaffen
könnte. Damit ist klar: Hier wird nicht nur gebaut, sondern auch
die wirtschaftliche Dynamik des Stadtteils Mülheim gefördert.

Das ehemalige Industrieareal, in dem die Deutz AG einst
Motoren produzierte, wird mit dieser Initiative in einen
modernen, lebendigen Wohnraum verwandelt. Solche
Entwicklungen fallen nicht vom Himmel, sondern benötigen
einen unterstützenden Dialog zwischen den Investoren und der
kommunalen Politik, was in Köln nicht immer einfach ist. Die
Herausforderungen in der Stadtverwaltung sind vielfältig, wie
die Schwierigkeiten bei der Umsetzung eigenständiger Projekte
zeigen.

Quartiersentwicklung als Teil einer larger
Vision



Die Entwicklungen in Mülheim sind Teil eines größeren
Rahmens. Zivilgesellschaftliche Initiativen gewinnen zunehmend
an Bedeutung, um nicht nur punktuelle Projekte, sondern auch
ganze Stadtquartiere gemeinsam zu gestalten. Gruppen wie
KLuG oder die WandelWerk-Initiative setzen sich aktiv dafür ein,
dass die Transformation in ihren Vierteln vorangetrieben wird.
Diese Bewegungen orientieren sich stark an den Prinzipien der
Leipzig Charta und laden zu einer gemeinwohlorientierten,
kooperativen und transformierenden Stadtentwicklung ein.

Insgesamt zeigt sich, dass die Entscheidung der Kölner
Wohnungsgenossenschaft eG für das „Cologneo III“ nicht nur ein
gutes Geschäft ist, sondern einen wichtigen Schritt in die
richtige Richtung für Köln darstellt. Die Kombination von
gefördertem und frei finanziertem Wohnraum könnte als Modell
für zukünftige städtische Projekte dienen und die Chancen auf
eine nachhaltige Stadtentwicklung erhöhen. Da haben die
Verantwortlichen ein wirklich gutes Händchen bewiesen.

Details
Ort Deutz-Mülheimer Straße 216/216a, 51063

Köln, Deutschland
Quellen www.it-boltwise.de

www.konii.de
zukunftsquartiere.koeln

Besuchen Sie uns auf: mein-koeln.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.it-boltwise.de/koelner-wohnungsgenossenschaft-erwirbt-cologneo-iii-fuer-neue-quartiersentwicklung.html
https://www.konii.de/news/koelner-wohnungsgenossenschaft-eg-kauft-grundstueck-cologneo-lll-windmuehlenquartier-in-koeln-muehlheim-von-adler-group/
https://zukunftsquartiere.koeln/
https://mein-koeln.net
http://www.tcpdf.org

